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See the notice on TED website 518644-2020 - Result
Germany-Bitburg: Insurance services
OJ S 212/2020 30/10/2020
Contract award notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Kreisverwaltung des Eifelkreises Bitburg-Prüm
Postal address: Trierer Str. 1
Town: Bitburg
NUTS code: DEB23 Eifelkreis Bitburg-Prüm
Postal code: 54634
Country: Germany
Contact person: Zentrale Vergabestelle
E-mail: vergabestelle@bitburg-pruem.de
Telephone: +49 6561/15-4720
Fax: +49 6561/15-4799

:Internet address(es)
Main address: www.bitburg-pruem.de

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Versicherungsleistungen Eifelkreis Bitburg-Prüm PN. 1000-2020

Main CPV code
66510000 Insurance services

Type of contract
Services

Short description
Gebäudeversicherung und Inhaltsversicherungen für diverse Gebäude im Eifelkreis Bitburg-
Prüm.

Information about lots
This contract is divided into lots: no

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/518644-2020
mailto:vergabestelle@bitburg-pruem.de?subject=TED
http://www.bitburg-pruem.de
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Total value of the procurement
Value excluding VAT: 559 042,00 EUR

Description

Additional CPV code(s)
66515000 Damage or loss insurance services, 66515100 Fire insurance services

Place of performance
NUTS code: DEB23 Eifelkreis Bitburg-Prüm
Main site or place of performance: Kreisgebiet des Eifelkreises Bitburg-Prüm – mehrere 
Versicherungsorte: Schulgebäude, Turnhallen, Verwaltungsgebäude und sonstige kommunale 
Liegenschaften

Description of the procurement
Gebäudeversicherung, Inventarversicherung für den Eifelkreis Bitburg-Prüm. 66 Gebäude an 
diversen Standorten Gebäude-Neuwert: 356 Mio.
Inhalt-Neuwert: 6,8 Mio.

Award criteria
Quality criterion - Name: Laufzeit 4 Jahre angeboten / Weighting: 15 %
Quality criterion - Name: Kündigungsfrist 6 Monate angeboten / Weighting: 10 %
Quality criterion - Name: Regelung Vorausrabatt angeboten / Weighting: 5 %
Price - Weighting: 70 %

Information about options
Options: yes
Description of options: 
Der Auftraggeber behält sch die Vergabe der Elementarschadenversicherung für die in der 
Kalkulation mit „opt." gekennzeichneten Positionen vor.

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2020/S 159-388084

Information about termination of dynamic purchasing system

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/388084-2020


518644-2020 Page 3/5

VI.3.

V.2.5.

V.2.4.

V.2.3.

V.2.3.
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V.2.2.

V.2.1.

V.2.

IV.2.9. Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

Title:
Versicherungsleistungen

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
08/10/2020

Information about tenders
Number of tenders received: 1
Number of tenders received from SMEs: 0
Number of tenders received from tenderers from other EU Member States: 0
Number of tenders received from tenderers from non-EU Member States: 0
Number of tenders received by electronic means: 1
The contract has been awarded to a group of economic operators: yes

Name and address of the contractor
Official name: Condor Allgemeine Versicherung AG
Town: Bremen
NUTS code: DE Deutschland
Country: Germany
The contractor is an SME: no

Name and address of the contractor
Official name: SIGNAL IDUNA Allgemeine Versicherung AG
Town: Hamburg
NUTS code: DE Deutschland
Country: Germany
The contractor is an SME: no

Name and address of the contractor
Official name: Württembergische Versicherung AG
Town: Stuttgart
NUTS code: DE Deutschland
Country: Germany
The contractor is an SME: no

Information on value of the contract/lot
Total value of the contract/lot: 559 042,00 EUR

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

Additional information
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VI.4.1.

VI.4.

Mit dem Angebot ist eine Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
abzugeben. Dies umfasst folgendes:
— Erklärung, dass keine schwere Verfehlung vorliegt, die die Zuverlässigkeit als Bewerber in 
Frage stellt, z. B. wirksames Berufsverbot (§ 70 StGB), wirksames vorläufiges Berufsverbot (§ 
132a StPO), wirksame Gewerbeuntersagung (§ 35 GewO), rechtskräftiges Urteil innerhalb der 
letzten 2 Jahre gegen den Bewerber oder Mitarbeiter mit Leitungsaufgaben wegen 
Mitgliedschaft in einer kriminellen Vereinigung(§ 129 StGB), Geldwäsche (§ 261 StGB), 
Bestechung (§ 334 StGB), Vorteilsgewährung (§ 333 StGB), Diebstahl (§ 242 StGB), 
Unterschlagung (§ 246 StGB), Erpressung (§ 253 StGB), Betrug (§ 263 StGB), 
Subventionsbetrug (§ 264 StGB), Kreditbetrug (§ 265b StGB), Untreue (§ 266 StGB), 
Urkundenfälschung(§ 267 StGB), Fälschung technischer Aufzeichnungen (§ 268 StGB), 
Delikte im Zusammenhange mit Insolvenzverfahren (§ 283ff.StGB), 
wettbewerbsbeschränkende Absprachen bei Ausschreibungen (§ 298 StGB), Bestechung im 
geschäftlichen Verkehr (§ 299 StGB), Brandstiftung (§ 306 StGB), Baugefährdung (§ 319 
StGB), Gewässer- und Bodenverunreinigung (§§ 324, 324a StGB), unerlaubter Umgang mit 
gefährlichen Abfällen (§ 326 StGB), jeweils auch in Verbindung mit § 335a StGB die mit 
Freiheitsstrafe von mehr als 3 Monaten oder Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
geahndet wurden,
— Erklärung, dass der Bewerber in den letzten 2 Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes 
gegen Vorschriften, der zu einem Eintrag im Gewerbezentralregister geführt hat, mit einer 
Freiheitsstrafe von mehr als 3 Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2 500 EUR belegt worden ist,
— Erklärung, dass der Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der 
Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung, soweit sie der Beitragspflicht unterfallen, 
nachgekommen wurde.
Der Nachweis des Nichtbestehens von Ausschlussgründen ist zunächst in Form einer 
Eigenerklärung möglich.
Die Vergabeunterlagen sind ausschließlich digital über die Vergabeplattform erhältlich. Es wird 
empfohlen, die Vergabeunterlagen erst nach einer Registrierung und dem Login herunter zu 
laden. Wenn Sie die Vergabeunterlagen anonym herunterladen, werden Sie nicht automatisch 
über evtl. Änderungen oder Bieterinformationen informiert. Die Einholung dieser Informationen 
liegt dann in Ihrer Verantwortung.
Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Bieters Unklarheiten, so hat der Bieter 
unverzüglich und noch vor Abgabe des Angebotes die unter I.1) benannte Kontaktstelle darauf 
hinzuweisen. Die Bieter werden aufgefordert, frühzeitig und vorab ihre Fragen und Hinweise 
über das Vergabeportal (Bieterkommunikation) zustellen. Fragen sollten bis spätestens 10 
Kalendertage vor Ablauf der Angebotsfrist gemäß IV.2.2) gestellt sein.
Von Bietern erkannte Verstöße der vergebenden Stelle gegen das geltende Vergaberecht hat 
der Bieter bei der Vergabestelle spätestens innerhalb von 10 Kalendertagen zu rügen.

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Postal address: Stiftstraße 9
Town: Mainz
Postal code: 55116
Country: Germany
Telephone: +49 613116-2234
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VI.5.

VI.4.3.

Fax: +49 613116-2113
Internet address: www.mwvlw.rlp

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Entsprechend der Regelungen in § 160 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWG) 
Der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens ist unzulässig, soweit:
1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134Absatz 2 
GWB bleibt unberührt,
2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Dies gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 
Absatz 1 Nummer2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.

Date of dispatch of this notice
26/10/2020

http://www.mwvlw.rlp

